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„Es war mir nur in der ersten schwersten Zeit unmöglich mich irgendwie zu äußern“
Julie Elias an Margarete Hauptmann und Gerhart Hauptmann, 31.10.1927
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Berlin 31. 10. 27.

Matthaeikirchstr. 4.

Meine liebe Frau Hauptmann,
sehr geehrter lieber Herr Doktor,
Sie werden mich vielleicht für un-
dankbar halten, ich bin es nicht. Es
war mir nur in der ersten schwersten
Zeit unmöglich mich irgendwie zu
äußern. Die Teilnahme unserer Freunde
haben wir als großen Trost empfunden.
Ich hoffte, bei Ihrer Anwesenheit
in Berlin Gelegenheit zu haben Ihnen
sagen zu können wie sehr mich alle
Zeichen Ihres Mitgefühls gerührt haben.
Nun muß ich Ihnen doch schreiben aber
ich hoffe meinen Dank einmal münd-
lich wiederholen zu können.
Mit den besten Grüßen von mei-
nem Sohn und mir bin ich
treu ergeben
Julie Elias.

Hier finden Sie weitere Brieftranskriptionen: https://lab.sbb.berlin/events/julie-elias/


